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Auwa auf Abwegen
Eigentlich ist TV-Angler Auwa Thiemann als Ostsee-Fachmann und 
Forellen-Spezialist bekannt. Aber Auwa kann auch anders: Auf der 
Kanareninsel Fuerteventura hat er Gregor Bradler gezeigt, dass er auch 
beim Angeln auf die Fischarten des Atlantischen Ozeans erfolgreich ist.

Auf der Insel Fuerteventura herrscht 
das ganze Jahr Sommerwetter. Hier 
fällt die Tagestemperatur selten un-

ter 20 Grad. Deshalb zieht es TV-Angler 
Auwa Thiemann nach einem kalten und 
dunklen Winter im Frühjahr regelmäßig 
auf die Insel im Atlantik. Hier tankt er 
Sonne und kann sich beim Angeln so 
richtig austoben. Denn Fuerteventura 
bietet abwechslungsreiches Angeln vom 
Boot und von der Küste. Bekommt man 
beim Schleppfischen und Naturköderan-
geln vom Boot einen Biss, weiß man nie 

genau, welcher Fisch am anderen Ende 
der Schnur kämpft. Denn im Atlantik 
bei Fuerteventura tummeln sich Meer-
barsche, Meerbrassen, Thunfische und 
viele andere interessante Fischarten. Und 
auch an der Küste der Insel ist das Angeln 
ein Vergnügen. Mit einer Spezialmonta-
ge und Brot als Köder hat Auwa dort an 
guten Tagen schon Meeräschen wie am 
Fließband gefangen. Die guten Stellen für 
die Fische befinden sich meist dort, wo 
das schwarze Lavagestein in Sandstrand 
übergeht.
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Angeln auf Fuerteventura zum günstigen Preis hat Andrees 
Angelreisen im Programm. Reist man mit vier Personen, gibt 
es eine Woche Urlaub im Appartement inkl. Flug, Mietwagen, 
deutschsprachiger Betreuung und drei Ausfahrten mit dem Big 
Game-Boot für unter 1000 € pro Person. Info und Buchung: 
Andrees Angelreisen
Schöne Aussicht 21
65523 Niedernhausen
Tel. 06127/8011
Fax 06127/7678
E-Mail: info@andrees-angelreisen.de
Internet: www.andrees-angelreisen.de

SCHLEPPKÖDER
Das Schleppen ist auf Fuerteventura eine erfolgreiche Angelme-
thode. Wobbler um 10 cm Länge, die etwa 3 bis 5 m tief laufen, 
bringen die meisten Bisse

DRILL AUF DRILL
Beim Bootsangeln vor 
Fuerteventura muss man 
nicht weit hinaus. Nahe der 
Küste sind die Fangaussich-
ten bestens! Auwas Rute ist 
deshalb schnell krumm

FISCHKÖDER
Nicht nur mit Kunst, es 
geht auch mit Natur. Beim 
Naturköderangeln kommen 
Stücke von Garnelen und 
Tintenfischen zum Einsatz

FISCHEN IM SCHWARM
Auwa hat die Montage 
ausgeworfen. Haben die 
Meeräschen das Brotpa-
ket bemerkt, stürzen sie 
sich wie wild darauf und 
schnappen nach Partikeln, 
die sich vom Brot lösen – 
und irgendwann ist auch 
ein Haken dabei

ZUGESCHNAPPT
Da ist die erste 
Meeräsche. Bei uns 
gelten die Fische als 
extrem schwierig zu 
fangen. An der Küste 
Fuerteventuras sind 
sie deutlich einfacher 
zu angeln. Mit seinem 
Brotpaket bekommt 
Auwa sie gewöhnlich 
gleich reihenweise 
ans Band

3 KG POWER
Meerbrassen sind 
echte Kraftpakete. 
Dieses Exemplar von 
knapp 3 kg hat or-
dentlich Schnur von 
der Rolle gerissen

HAKENSALAT
Die Montage für 
Meeräschen: Ein 
Korken, an dem 
sich ein Paternos-
ter mit mehreren 
kleinen Haken 
befindet. Erst wird 
der Korken in das 
aufgeklappte Weiß-
brot gelegt. Dann 
wird das Paternos-
ter um das Weiß-
brot gewickelt, so 
dass die Haken frei 
baumeln. Wenn 
die Fische am Brot 
knabbern, haken 
sie sich selbst

ZAHNALARM!
Und der Räuber, 
der hat Zähne. 
Auwa hat einen 
Barrakuda 
gefangen

BIG GAME
Normalerweise fährt Auwa 
mit der dicken Bertha, seinem 
Ostsee-Kutter, zum Angeln. Auf 
Fuerteventura steigt er aufs 
moderne Big Game-Boot um
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